
 
 

Graz, 31. Jänner 2018 
Liebe Eltern! 
 
Durch die derzeitige Häufung an Masernerkrankungen ist mit weiteren Ansteckungen 
von ungeimpften Kindern und Erwachsenen zu rechnen. 
 
Schulärztinnen und Schulärzte sind von der Behörde angehalten, den Masernstatus 
der Schülerinnen und Schüler in ihrem Wirkungskreis mittels Impfpasskontrolle zu 
erheben. Wir ersuchen daher, dass Ihre Kinder den Impfpass ab morgen 1. 2. 2019 
in die Schule mitbringen. Die Schülerinnen und Schüler werden klassenweise zur 
schulärztlichen Impfpasskontrolle gebracht. 
 
Dazu die Expertenmeinung unserer Schulärztinnen: 
 

Masern sind alles andere als eine harmlose Kinderkrankheit. Sie sind hoch an-
steckend und können sowohl für Säuglinge, Kinder als auch für Jugendliche 
und Erwachsene schwerwiegende Folgen haben. 
Gerade im engen Kontakt in der Schule ist es äußerst wichtig, dass ein voll-
ständiger Masernschutz mit 2 verabreichten MMR-Impfungen gegeben ist.  
Kinder, die bereits eine 1-malige Schutzimpfung erhalten haben, sollten eine 
weitere Schutzimpfung nachholen. 
Ein Schutz gegen Masern ist dann gegeben, wenn beide Teilimpfungen erhal-
ten wurden oder ein ausreichender Antikörpertiter (mittels Blutabnahme be-
stimmbar) auf Grund einer durchgemachten Masernerkrankung vorliegt.  

 
Derzeit ist die Masernimpfung in Österreich über die Gesundheitsbehörden ohne Al-
tersbeschränkung kostenfrei erhältlich. Zudem wird das Grazer Gesundheitsamt 
kurzfristig direkt Impfungen in den Grazer Schulen anbieten. Dazu bitte am Impftag 
den Impfpass sowie die Einwilligungserklärungen mitbringen. 
Im Anhang finden Sie Informationen zur MMR-Impfung sowie die Einwilligungserklä-
rung. Über den Impftermin am BRG Kepler werden Sie gesondert informiert. 
 
Als Schulleiter weise ich abschließend darauf hin, dass im Fall des Auftretens eines 
/einer Erkrankten  am Schulstandort sämtliche Schülerinnen und Schüler, die nicht 
geimpft sind oder keinen ausreichenden Titer vorweisen können, behördlich ange-
ordnet nicht in die Schule kommen dürfen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
Schulleitung                                                           Schulärztin 


